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Verordnungen und Bekanntmachungen der vom 4. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
Central⸗Behörden. nennung des Lehrers Schulz in Krummfließ zum zweiten 

Stellvertreter des Standes⸗Beamten für den XVI. 

1) Bekanntmachung. Standesamtsbezirk, Krummfließ, Kreiſes Dt. Krone, 


Mit Bezug auf die dieſſeitige Bekanntmachung 
vom 11. Oktober 1869 wird zur öffentlichen Kenntniß 
ebracht, daß dem Unter Steuer⸗Amte zu Andernach im 
dezirte Neuwied die Befugniß zur Vorab⸗ 


fertigung des mit dem Anſpruche auf Steuervergütung 
A 


auszuführenden Biers beigelegt worden iſt. 
Berlin, den 15. März 1876. 
Der Finanz Miniſter. 
Im Auftrage: 
gez. Haſſelbach. 
Bekanntmachung, 

Die diesjährige Aufnahme von Zöglingen in die 
evangeliſchen Bildungs: und Erziehungs⸗Anſtalten zu 
Droyſſig bei Zeitz findet zu Anfang Auguſt ſtatt. 

Die Meldungen für das Gouvernanten⸗In⸗ 
ſtitut ſind bis zum 1. Juni unmittelbar bei mir, 
diejenigen für das Lehrerinnen Seminar bis zum 
1. Mai bei der betreffenden Königlichen Regierung, 
reſp. in Berlin und in der Provinz Hannover bei den 
Königlichen Provinzial⸗Schulkollegien anzubringen. 

Hinſichtlich der Aufnahme⸗Bedingungen wird auf 
die ausführlichen gedruckten Nachrichten über die An⸗ 
ſtalten, welche der Seminar⸗Direktor Kritzinger zu 
Droyſſig auf portofreie Anfragen mittheilen wird, 
verwieſen und bemerkt, daß der Nachweis nicht blos 
der erſten Impfung, ſondern auch der ſtattgehabten 
Revaccination zu führen iſt. 

Der Eintritt in das mit dem Gouvernanten⸗ 


hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
Königsberg, den 20. März 1876. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
v. Horn. 


Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 17. September v. J. bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung des Beſitzers und Ortsſteuererhebers Guſtav 
Otto in Roſenfelde zum zweiten Stellvertreter des Stan⸗ 
desbeamten für den XIV. Standesamtsbezirk Roſen⸗ 
felde, Kreiſes Dt. Crone, ſtatt des Lehrers Uecker in 
Roſenfelde, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

Königsberg, den 21. März 1876. 

Der Oberpräſident der Provinz Preußen. 

v. Horn. 

5) Durch Allerhöchſten Erlaß vom 26. Februar 
d. J. iſt der bisher beſtandene ſelbſtſtändige Gutsbezirk 
des ehemaligen Domainen⸗Vorwerks Friedrichsbruch, 
Kreiſes Konitz, aufgelöſt. a 

Marienwerder, den 23. März 1876. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
6) Die dem Buchdruckereibeſitzer Louis Dobler in 
Flatow als Agent der Auswanderungs⸗Unternehmer 
Johanning und Behmer in Berlin ertheilte Conzeſſion 
und Vollmacht iſt erloſchen und hat deſſen Geſchäfts⸗ 
führung aufgehört. 

In Gemäßheit des in Folge der § 5—7 des 


Inſtitut verbundene Penſionat für evangeliſche Geſetzes vom 7. Mai 1853 erlaſſenen Reglements des 
Töchter höherer Stände ſoll in der Regel zu Oſtern Herrn Miniſters für Gewerbe, Handel und öffentliche 
und zu Anfang Auguſt erfolgen. Die Meldungen Arbeiten vom 6. September 1853 bringen wir dieſes 
find an den Seminar⸗Direktor Kritzinger zu richten; mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß 
weitere Auskunft geben die oben erwähnten gedruckten etwaige Anſprüche aus der Geſchäftsführung des p. 
Nachrichten über die Anſtalten zu Droyſſig. Dobler nach § 14 des gedachten Reglements binnen 
Berlin, den 15. März 1876. einer Präkluſivfriſt von zwölf Monaten, vom Tage 
Der Miniſter des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung im dieſſeitigen 

der geiſtlichen, Unterrichts⸗ u. Medizinal⸗Angelegenheiten. Amtsblatt gerechnet bei uns anzubringen ſind. 


Im Auftrage: 
(gez.) Greiff. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
rovinzial⸗Behörden. 
8) Bekanntmachung. 


Marienwerder, den 24. März 1876. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


8) Die Königliche Wiſſenſchaftliche Deputation für 
das Medizinal⸗Weſen hat ein Gutachten über die Be⸗ 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung handlung des Fleiſches der mit Finnen beſetzt gefunde⸗ 
Ausgegeben in Marienwerder den 6. April 1876. 
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nen Schweine abgegeben, deſſen weſentlichen Inhaltfad IX. 1 der Kreis⸗Ordnung die Schöneicher Herren⸗ 
wir in den nachfolgenden Sätzen zuſammengefaßt hier⸗kämpe mit der Gemeinde Schöneich zu einem Gemeinde⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß bringen und der Be⸗ Verbande vereinigt. 

achtung empfehlen. 
IM 


Das durch Ausſchmelzen oder Auskochen gewonnene 
Fett von finnigen Schweinen darf unbedingt; das 


Kulm, den 21. März 1876. 
Der Landrath. 
gez. v. Stumpfeldt. 


magere Fleiſch aber zum Verkaufe, ſowie zum 12) Durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreis⸗Aus⸗ 
häuslichen Verbrauche nur dann zugelaſſen werden, ſchuſſes vom 25. Januar d. J., hat auf Grund des 
wenn es wenig mit Finnen durchſetzt und unter § 1 al. 2 des Geſetzes vom 14. April 1856 und des 
polizeilicher Aufſicht nach vorheriger Zerkleinerung §d 135 IX. 1 der Kreisordnung die Vereinigung 


vollſtändig gar gekocht iſt; 


. Gegen die Verwendung geeigneter Theile zur Be⸗ 


reitung von Seife oder Leim, gegen die freie Ver⸗ 
werthung der Haut und der Borſten und die 
chemiſche Verarbeitung des ganzen Körpers finni- 
ger Schweine liegt ein Bedenken in ſanitäts⸗poli⸗ 
zeilicher Beziehung nicht vor; 


. In allen denjenigen Fällen, in welchen die Schweine 


in bedeutendem Grade finnig befunden werden, 
it von polizeilicher Seite für die ſichere Beſeiti⸗ 
gung der Kadaver, nachdem dieſe in zuläſſiger 
Weiſe ausgenutzt ſind, Sorge zu tragen. 
Marienwerder, den 31. März 1876. 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachung. 
Der bisherige Oekonomie⸗Kommiſſions⸗Gehülfe 


Herr Paul Hubert Gense, iſt nach beſtandener Prüfung 
von uns zum Oekonomie⸗Kommiſſarius ernannt und 
beſtätigt worden, und wird feinen bisherigen Wohnſttz 
in Graudenz beibehalten. 


Marienwerder, den 28. März 1876. 


Königliche Regierung, landwirthſchaftliche Abtheilung. 


9) 


Oeffentliche Belobigung. 
Die Käthner: Gottlieb Lehr, Johann 


Peter Kreſemer in Parpahren; die Einwohner Johann 
Ludwichowski und Karl Schweikowski daſelbſt und der 
Käthner Martin Boldt in Kl. Usnitz haben den, durch 


Lebensgefahr verſetzten Einſaßen Auguſt in Kl. Usnitz, 
und deſſen Familie mit Umſicht und Entſchloſſenheit, 
unter Nichtachtung der dem eigenen Leben drohenden 
Gefahr vor dem Tode des Ertrinkens errettet. 


Dieſe lobenswerthe That bringen wir hierdurch 14) 


zur öffentlichen Kenntniß. 


Marienwerder, den 30. März 1876. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


10) Unter den Pferden des Befitzers Gieſe zu Königl. 
Dombrowken, Kreiſes Graudenz und des Käthners A. 
Grabowski in Lipowitz, Kreiſes Thorn, iſt die Rotz⸗ 
krankheit ausgebrochen. 


#1) 


Marienwerder, den 20. März 1876. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachung. 


Durch vollſtreckbar gewordenen Veſchluß vom 


3. Februar cr. haben wir in Gemäßheit des § 155 


Wiebe, 13) 


des gemeindefreien Grundſtücks Borken, mit der 
Gemeinde Lonkorz, 

des gemeindefreien Etabliſſements von Kl. Oſſowken, 
mit der Gemeinde Gr. Ballowken, 

des gemeindefreien Grundſtücks Wons, mit der Ge⸗ 
meinde Mroczno 

des gemeindefreien Grundſtücks Mßyn, mit der Ge⸗ 
meinde Terreßewo, 

des gemeindefreien Etabliſſements von Durra, mit 
der Gemeinde Wonno, 

des gemeindefreien Grundſtücks Leſſak, mit der Ge⸗ 
meinde Rumian, 

des gemeindefreien Grundſtücks Jeziorken, mit der 
Gemeinde Lekarth, 

des gemeindefreien Etabliſſements von Mirakowo, 
Mnich, Oſſa und Oſtrowo, mit der Gemeinde 
Kl. Rehwalde, 

des gemeindefreien Etabliſſements von Ladnowken 
und Przybißewo, mit der Gemeinde Czychen, 

des gemeindefreien Grundſtücks Ruda, mit der Ge⸗ 
meinde Zarybinnek, ſtattgefunden. 
Neumark, den 12. März 1876. 

Der Kreis⸗Ausſchuß. 


Bekanntmachung. 
Vom 1. April d. J. bis auf Weiteres, findet die 


Ueberführung von Wagenladungen zwiſchen Bahnhof 
Memel und dem Löſch⸗ und Ladeplatz an der Dange 


den Durchbruch der Nogath am 29. Februar d. J. in ar 


Die Ueberführungsgebühr beträgt 1,80 Mark 


pro Achſe. 


Bromberg, den 16. März 1876. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Bekanntmachung. 
Im Verband⸗Güter⸗Verkehr zwiſchen der Königl. 


Oſtbahn und Oberſchleſiſchen Eiſenbahn tritt zum Ver⸗ 
bandtarif vom 1. April 1873, vom 10. April cr. ab 
ein 10. Nachtrag, enthaltend: 


a) direkte Frachtſätze für Steinkohlentransporte von 
Wolfganggrube nach Oſtbahnſtationen, 

b) Abänderung der Beſtimmung wegen der zur Er⸗ 
hebung kommenden Zollabfertigungsgebühren, 

c) eine Deklaration bezüglich der Getreidetransporte 
bei Ausnutzung der Tragkraft der verwendeten 
Wagen, 

d) Aenderung der Nomenklatur des Waaren⸗Verzeich⸗ 
niſſes für die Artikel: „Eiſen und Stahl, faconirt, 


Bleche, Eiſen⸗ u. Stahlwaaren, Eiſen⸗ u. Stahl zu 7 und 8 durch Beſchluß der Königlich 
Gußwaaren, Eiſenbahnſchienen, preußiſchen Bezirks⸗Regierung in Arnsberg 
e) anderweite Tarifirung des Artikels „Glauberſalz“ vom reſp. 22. und 23. Januar d. J. 
und 9. die Tagelöhnerin Katharina Manda, 44 Jahre 
1) Berichtigungen des Nachtrags VIII. alt, und der Bahnarbeiter Andreas Manda, 27 
in Kraft, welcher auf den Verbandſtationen käuflich zu Jahre alt, beide aus Skripel (Bezirk Horowitz in 
erhalten iſt. Böhmen), 
Bromberg, den 22. März 1876. 10. der Bahnarbeiter Joſeph Prid ic ans Chotzen 
Königliche Direktion der Oſtbahn. (Kreis Chrudim in Böhmen), 25 Jahre alt, 
11. der Bahn⸗Arbeiter Anton Hodlizka, geboren 
15) Bekanntmachung. in Wolnſchna (Bezirk Zbirow in Böhmen), 41 


tarifiren vom 1. Juni d. J. ab die Artikel „Wolle 


Im Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Verbande Jahre alt, 
2. die Tagelöhnerin Marie Waltner, 33 Jahre 


— 


und Wollabfälle aller Art“ ohne Unterſchied der Ver⸗ alt, geboren in Zwodochod (Bezirk Raudnitz in 
packungen nach Klaſſe 1, reſp. bei Zahlung der Fracht Böhmen), 


für mindeſtens 5000 Kilogramm für jeden verwendeten zu 9—12 durch Beſchluß der Königlich ſäch⸗ 
Wagen nach Klaſſe B. ſiſchen Kreishauptmannſchaft in Zwickau vom 

Bromberg, den 28. März 1876. 17. Januar d. J., 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 13. der Metzger Thomas Wegmann, geboren und 
ortsangehörig zu Ober⸗Erlisbach (Kanton Solo⸗ 
16) Bekanntmachung. thurn in der Schweiz), 33 Jahre alt, durch Be⸗ 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs iſt ſchluß des Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten in 

1. der Schmied Bernhard Elge ring, geboren am Kolmar vom 17. Februar d. J. 


der Arbeiter Stanislaus Czechanowski aus 


.der Arbeiter Johann Danieck aus Leipnik in 


11. Februar 1822 zu Brünen, Königreich Preu⸗ aus dem Reichsgebiete ausgewieſen worden. 

ßen, Regierungsbezirk Düſſeldorf, im Jahre 1862 

nach den Niederlanden ausgewandert, nach Ver⸗ Perſonal⸗Chronik. 

büßung einer wegen Diebſtahls im wiederholten 17) Der Kandidat des höheren Schulamts Otto 
Rückfalle erkannten zweijährigen Zuchthausſtrafe, Gortzitza, iſt als ordentlicher Lehrer an dem Königl. 
durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks- Gymnoſium zu Strasburg in Weftpreußen definitiv 
Regierung in Düſſeldorf vom 16. Februar d. I., angeſtellt. 

auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs ſind, Der Lehrer an der Realſchule auf der Burg 
erfolgter gerichtlicher Beſtrafung wegen Landſtrei⸗ hierſelbſt, Guſtav Lick, iſt als ordentlicher Lehrer des 
und Bettelns, Schullehrer⸗Seminars zu Löbau vom 1. Juli d. J. ab 
der ruſſiſche Ueberläufer, Schuhmacher Waſſili definitiv angeftellt. 

Stephanowicz, geboren am 15. Januar 1847 Der Pfarrer Komiſchke in Topolno, iſt von der 
zu Moskau, durch Beſchluß der Königlich preußi⸗ Lokalaufſicht über die katholiſche Schule in Topolno 
ſchen Bezirks⸗Regierung in Königsberg vom 16. [entbunden und dieſelbe dem Gutsbeſitzer Niemeyer 
Februar d. J. in Grutſchno übertragen worden. 


; 52 Der Gutsadminiſtrator Wunſch in Blandau, hat 

Beschluß der RO ein Be ekz geg die gakal Aufſcht über die dortige Schule niedergelegt 
rung in Bromberg vom 14. Februar d. J, und iſt dieſelbe bis auf Weiteres dem Königlichen 
9 9 ; 1 Kreis Schul-Inſpektor Salkowski in Thorn über: 


i tragen worden. 
Mähren, 32 Jahre alt, N 0 5 inkler in Fi 
d 1 l Cerv N achdem dem Mühlenbe ſitzer Winkler in Firchau 
e dme en Sabre 1 aus Rel die Lokal-Aufſicht über die katholiſchen Schulen zu 


ne Firchau und Gr. Jensnik am 1. März cr. niedergelegt 
Weichen Ae e N en hat, iſt dieſelbe bis auf Weiteres dem Königl. Kreis: 
reſp. 24. und 25. Januar d. J ide er Gerner in Pr. Friedland übertragen 
Arb ea Here; worden. 2 
Gi e b 0 i Im Kreiſe Strasburg iſt der Hauslehrer von 
ſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗Regierung Narwanski in Wlewsk, zum ſtellvertretenden Amts⸗ 
in Frankfurt a. O. vom 20. Januar d. J. vorſteher für den 31. Bezirk (Wlewsk) ernannt worden. 
der Ziegelarbeiter Heinrich Joſef Biesmann, Die durch Penſionirung des Förſters Kluckhuhn 
5 und 89 en (Königreich 05 en zu Sheide in 12 Fefe 
er Niederlande), 49 Jahre alt, wiedt, iſt vom 1. Mai 1876 ab, dem Förſter 
91 950 ir 1 h ch aus Böhmiſch⸗ 1 bisher in der Oberförſterei Woziwoda, definitiv 
in Böhmen, ahre alt, übertragen. 


Die durch Verſetzung des Förſters Anders erle⸗ werder, wird zum 15. April cr. erledigt. Lehrer evan⸗ 
digte Förſterſtelle zu Woziwoda in der Oberförſterei geliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
Woziwoda, iſt vom 1. Mai 1876 ab, dem Förſter wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
Pommerening, bisher in der Oberförſterei Woziwoda, bei dem Königl. Kreis⸗Schulinſpektor Herrn Konſiſto⸗ 


definitiv übertragen. rialrath Braunſchweig zu Marienwerder zu melden. 
Der Kreisrichter v. Prittwitz⸗Gaffron in Schlo⸗ Die Schullehrerſtelle zu Janowko, Kreis Stras⸗ 


chau iſt vom 16. März d. J. ab zum Staatsanwalts⸗ burg, wird zum 1. Mai cr. erledigt. Lehrer katholiſcher 
Gehülfen bei der Staats⸗Anwaltſchaft des Kreisgerichts Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
in Schwetz ernannt worden. haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
Der Landbaumeiſter Paarmann bei der Mili⸗ Königl. Kreis⸗Schulinſpektor Herrn Arbeit zu Neu⸗ 
tair-Verwaltung iſt zum Königlichen Bau⸗Inſpektor mark zu melden. 
ernannt worden. Die Schullehrerſtelle zu Jellen wird zum 1. Mai 
Erledigte Schulſtellen. d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche 
18) Die evangelische 2. Schullehrerſtelle zu Langenau, ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter 
Kreis Reſenberg, wird zum 1. Juni cr. erledigt. Das Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königl. Kreis⸗ 
Beſetzungsrecht ſteht dem Dominium Langenau zu. Schulinſpektor Herrn Arbeit zu Neumark zu melden. 
Die kotholiſche Schullehrerſtelle zu Bielitz, Kreis Die 2. Schullehrerſtelle zu Bruß wird zum 1. 
Löbau, wird zum 1. Juni cr. erledigt. Das Beſetzungs⸗Mai d IJ. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, 
recht ſteht dem Dominium Bielitz zu. welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
„Die Schullehrerſtelle zu Troop, Kreis Stuhm, iſt unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 
ren a ien ee e um Kreis⸗Schulinſpektor Herrn Uhl zu Konitz zu melden. 
eſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung Die Schullehrerſtelle zu Ruſſenau, Kreis Marien⸗ 
5 1 5 | i . 
. m eee Regierung werder, I 15 1. Juni d. J. erledigt. Lehrer 
u Schullehrerſelle zu Vroſowo, Kreis Kulm, evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewer⸗ 
wird zum 1. April d. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher ben BEL“, 5 Id, 235 ee ihrer Gos 
Konfeſſton, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, ni ER 0 8 910 0 Be ea WE * Se Br 
haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem melden 0 ce r arten werder zu 
i Herrn Pfarrer Conſentius Die 2. Schullehrerſtelle zu Gr. Peterwitz, Kreis 
Die Schullehrerſtelle zu Rogowo, Kreis Thorn, Aan 119 fi Lu ſich 1 fen 
wird zum 1. April d J. erledigt. Lehrer evangeliſcher werben oll er Br 55 51 } Einf a ihrer 
Konfeſſion, welche fih um dieſelbe bewerben wollen, werden MOTen, haben ſich, unter Einſendung 
haben ſich unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei d em Zeugniſſe, bei dem Königl. Kreis Schulinſpektor Herrn 
Magistrat zu Thorn zu melden. Superintendenten Rudnick zu Freiſtadt zu melden. 
Die 3. Schullehrerſtelle zu Czersk wird zum 1. Die 2. Schullehrerſtelle zu Weißenberg wird zum 
April d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, 1. Juni d. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königl. 
Kreis⸗Schulinſpektor Herrn Uhl zu Konitz zu melden. Kreis⸗Schulinſpektor Herrn Karaſſek hierſelbſt zu 
Die Schullehrerſtelle zu Sprauden, Kreis Marien⸗ melden. - 
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